
Indikatoren zur beruflichen Weiterbildung326

(28%253 bzw. 20%254), vermelden andererseits jedoch 
überproportional häufig eine unzureichende Ausstattung 
an digitalen Endgeräten (z. B. PC, Laptop) für Teil-
nehmende (zu wenige vorhanden: 39%). Hinsichtlich 
Interaktiver Whiteboards sind berufliche Schulen der 
einzige Anbietertyp, bei dem mehr Einrichtungen eine 
ausreichende Ausstattung aufweisen (44%) als eine un-
zureichende bzw. fehlende (36%255); zudem besteht bei 
diesen die beste Versorgung mit Dokumentenkameras 
(67% ausreichend vorhanden).256 Privat-kommerzielle 
Anbieter sowie Einrichtungen einer Gemeinschaft (in 
Trägerschaft einer Kirche, Partei, Gewerkschaft, Stiftung, 
eines Verbands oder Vereins) verfügen zwar bisher am 
seltensten über derartige digitale Tafeln (24%257 bzw. 
19%258), weisen jedoch gleichzeitig die höchsten Anteils-
werte auf, diese gar nicht zu benötigen (50% bzw. 49%). 
Die Volkshochschulen (VHS) melden bei allen abgefrag-
ten Geräten häufiger als im Durchschnitt aller Anbieter 

253 18% ausreichend vorhanden; 10% zu wenige vorhanden.
254 5% ausreichend vorhanden; 15% zu wenige vorhanden.
255 22% zu wenige vorhanden; 14% nein, wäre aber von Nutzen.
256 Ein Zusammenhang mit dem DigitalPakt Schule (vgl. Bundesministerium für Bildung 

und Forschung 2019b), im Rahmen dessen auch berufliche Schulen in öffentlicher 
und freier Trägerschaft gefördert werden, ist jedoch auszuschließen, da dieser nahe-
zu zeitgleich mit der wbmonitor-Umfrage gestartet ist (17. bzw. 20. Mai 2019) und 
die Fördermittel zunächst unter Vorlage eines technisch-pädagogischen Konzepts 
beantragt werden müssen.

257 Privat-kommerziell: 17% ausreichend vorhanden; 7% zu wenige vorhanden.
258 Gemeinschaften: 9% ausreichend vorhanden; 10% zu wenige vorhanden.

einen nicht (ausreichend) gedeckten Bedarf.259 Da der 
Anteil der VHS, die der Aussage (eher) zustimmen, dass 
die Finanzierung digitaler Technik für sie ein Problem 
darstellt, mit 62% nur etwas über dem Durchschnitt 
aller Anbieter liegt (53%), scheinen hinsichtlich der 
vergleichsweise schlechten Ausstattung der VHS neben 
finanziellen Gesichtspunkten auch andere Gründe eine 
Rolle zu spielen.

Für bestimmte digitale Lernformate ist eine hinreichen-
de Qualität der Internetverbindung eine wesentliche 
Voraussetzung. wbmonitor fragte die Anbieter daher, 
wie sie diese in Bezug auf Geschwindigkeit und Stabili-
tät bewerten und ob die vorhandene Qualität ihrem 
Bedarf entspricht. Während knapp ein Viertel (23%) der 
Anbieter die Internetqualität auf einer siebenstufigen 
Skala260 als sehr gut (Wert 7) bewertet, zeigt sich etwas 
weniger als ein Fünftel (17%) mit dieser unzufrieden 
(Wertebereich 1 bis 3). 60% beurteilen sie im Bereich 
von mittelmäßig bis deutlich positiv (Wertebereich 4 bis 
6). Auch der Mittelwert von 5,17 verdeutlicht, dass aus 
Sicht der Weiterbildungsanbieter bei der Internetqualität 
Luft nach oben besteht. Es ist anzunehmen, dass sich in 
den Einschätzungen der Anbieter regionale Unterschiede 

259 Anteilswerte „zu wenige vorhanden“ und „nein, wäre aber von Nutzen“ der VHS 
zusammengenommen: Beamer: 25%; Endgeräte für Lehrende: 41%; Endgeräte für 
Teilnehmende: 47%; Digitale Videokamera: 40%; Interaktives Whiteboard: 53%; 
Dokumentenkamera: 45%; VR-Brille: 40%; AR-Brille: 35%.

260 Wertebereich 1 („sehr schlecht“) bis 7 („sehr gut“).

Schaubild B2.1.2-1: Technische Ausstattung (Hardware) im Lehr-Lern-Geschehen (Anteile in %)
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